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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,

dieses Editorial schreibe ich zu Beginn der Sommerferien. Für alle Menschen, die noch 
mit dem Schul-Ferienrhythmus leben, beginnt dieser Tage eine wichtige Phase der Ruhe 
und Entspannung. Da können Dinge einmal in Ruhe erledigt und hoffentlich etwas 
gründlicher bedacht werden, da ist Zeit für ruhige Gespräche und Kreativität. Da kann die 
Seele wieder Atem holen.

Auch wenn Sie in Ihrem Lebensrhythmus nicht von den Schulferien abhängen, hoffe ich, 
dass Sie diesen Sommer auch ausreichend Erholung und Ruhe fanden. 

Im aktuellen Gemeindebrief finden Sie Rückblicke auf die Zeit vor den Ferien wie auch 
Ausblicke auf das Programm danach.

Es war nämlich eine ganze Menge los bei uns in der Kirchengemeinde und ich hoffe, es 
war etwas dabei, was auch Ihnen Freude machte oder einen wichtigen Impuls mitgab. 

Mitte September geht es dann wieder los mit den ersten Angeboten für Spätsommer und 
Herbst: die Senioren machen einen Tagesausflug, das Kindergartenjahr beginnt mit der 
Wahl eines neuen Elternbeirats und bald schon dem jährlichen Erntedank-Herbstmarkt.

Im September schon fahren die neuen Konfirmanden auf ihre erste Freizeit – es sind 
übrigens diesmal wieder 23, begleitet von 15 Jugendmitarbeitern und uns Pfarrern.  
Die ersten Begegnungen im Juli haben uns Freude gemacht. 

Im September noch gibt es einen interessanten Gesprächs- und Informationsabend  
zur niederländischen evangelischen Kirche, die sich nach dem Krieg völlig anders 
entwickelt hat als unsere deutsche evangelische Kirche. Aus erster Hand erhalten wir 
diese Informationen von Michael van der Werf, geb. Blödel, der als Religionspädagoge 
in der Niederländischen Kirche arbeitet. Michael van der Werf wird uns auch einen 
Gottesdienst halten. 

Lange schon beschäftigte sich der Kirchenvorstand mit Fragen rund um unsere 
Gottesdienste. Neben den „normalen“ sonntäglichen Gottesdiensten wollen wir nun 
immer wieder auch neuere Gottesdienstformen miteinander feiern. Schön, wenn wir Sie 
dafür gewinnen können – wir freuen uns natürlich wie immer über jede Rückmeldung 
oder Idee dazu.

Im Gottesdienstausschuss haben wir uns auch mit der Kirchenraumgestaltung beschäftigt. 
Wir planen im Herbst noch einen Abend in der St. Nikolaus-Kirche, an dem wir diesen 
Kirchenraum und seine Möglichkeiten einmal mit einer Mitarbeiterin der Paramentik in 
Neuendettelsau entdecken wollen. Dazu wird noch eine gesonderte Einladung ergehen.

Ebenso planen wir eine Gemeindeversammlung, deren Termin aktuell noch nicht 
feststeht. Zu vielen anderen, z. B. allen spirituellen Veranstaltungen laden wir Sie ebenso 
herzlich ein.

Wie wäre es denn einmal mit dem Besuch des monatlichen meditativen Tanzens im 
Gemeindehaus – Sie müssen dafür keine Vorkenntnisse haben. 

Auch das Angebot „Bibel teilen“ ist kein fester Kreis, sondern für alle Menschen offen, 

Herausgeber: 
Evang.-Luth.-Kirchen- 

gemeinde Kornburg
Kornburger  

Hauptstraße 31
90455 Nürnberg

Verantwortlich 
 i. S. d. P. und Anzeigen:
Pfarrer Thomas Braun

Gestaltung: 
Birgit Stocker

Druck: 
Druckerei  

Scheffel & Verlag GmbH 
Wendelstein 

Kleinschwarzenlohe

Auflage: 1650 

Redaktionsschluss: 
1. November 2019

Der neue Gemeinde- 
bote erscheint zum  

1. Dezember 2019

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze 
Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner 
Seele? Mt 16,26 (L)

Bei „die Welt gewinnen“ und „Schaden“ denke ich diese Tage 
zunächst einmal an die vermutlich von vielen Menschen 
immer noch völlig unterschätze oder verdrängte Brisanz des 
Themas Klimawandel.

Die Fakten sind längst auf dem Tisch; wir aber halten dumm-
dreist an unserer Wachstumsideologie fest. Wie denn soll ungebremstes Wachstum und 
ungebremster Ressourcenverbrauch in einer begrenzten Welt rein technisch möglich 
sein?

Das alles sind wahrlich keine Fragen, die nur Politiker etwas angehen! Zu große Autos, 
Flug- und Schiffsreisen werden doch auch durch uns gekauft.

Ich habe fast den Eindruck, dass die wichtigsten Impulse zu diesen Problemen aus dem 
Kreis der Kinder und Jugendlichen kommen. Seien es Greta Thunberg und die aus ihren 
Impulsen gewachsene „Friday for Future“-Bewegung oder Rezo, der durch sein fundiertes 
Video die politische Landschaft kräftig aufgemischt hat. Dazu zählt auch die von einem 
deutschen Schüler begründete Organisation „plant for the planet“ (https://www.plant-
for-the-planet.org), die dafür wirbt, möglichst viele Bäume zu pflanzen – und das kann ja 
jeder unterstützen.

Die jungen Menschen haben uns gezeigt, dass wir tatsächlich etwas bewegen müssen 
und können. 

„Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, könnt ihr das Reich Gottes nicht 
erben“ (Mt 18,3) Ich vermute nicht, dass Jesus damals ökologische Themen im Blick hatte. 
Klar aber ist, dass wir uns innerlich und äußerlich bewegen müssen, wenn wir auf unsere 
einzigen Lebenswelt eine lebenswerte Zukunft haben wollen.

Thomas Braun

»

die sich einmal ganz ungezwungen über ihre Gedanken und  
efühle zu einem Bibelabschnitt austauschen wollen.

Weitere wichtige und interessante Informationen finden Sie hier im Brief. 

Aktueller sind übrigens meist die Veranstaltungsinfos, die Sie auf unserer  
Webseite www.kornburg.com finden.

Nun aber wünsche ich Ihnen zunächst einmal eine erfüllte und gesegnete  
Sommerzeit – und allezeit den Frieden Gottes!

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Thomas Braun, Pfarrer

Fortsetzung Seite 2

»

Info: 
Sie finden alle Veranstaltungstermine  ganz einfach unter:

www.kornburg.com/Veranstaltungen
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Leserinnen und Leser, hier wieder ein paar Stichpunkte über welche 
Themen im Kirchenvorstand seit dem letzten Gemeindeboten diskutiert 
und entschieden wurde:

	 Der Kirchenvorstand hat einstimmig einen Bau- und Unter-
haltsausschuss ins Leben gerufen. Dieser kann Einzelmaßnahmen bis 
Euro 1.000,–ohne Vorstandsbeschluss durchführen und soll regelmäßig 
an den Kirchenvorstand berichten. Als Mitglieder dieses Gremiums 
wurden gewählt: Frau Betke, Pfarrer Braun, Herr Schelter und Herr Lechler.

 
	Am 30. April fand ein Treffen mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft statt. Die 
LKG ist jetzt in Katzwang – Katzwanger Hauptstraße 14a – eingezogen, nachdem sie  
die Räume in Kornburg bei Fa. Aufzug Schmitt wegen Eigenbedarf leider räumen musste.

	
	Für die Jugend-Mitarbeiter und die Neukonfirmanden fand in Engelthal ein Aktions-
wochenende mit Pfarrer Braun statt. Besonders für die neuen „Teamer“ war dies eine gute 
Gelegenheit, die anderen bei guten Gesprächen und diversen Aktionen kennenzulernen. 
Alle waren sehr motiviert bei der Sache und so war alles rundum gelungen.

	
	Um bei der baulichen Konzeption für das Mesnerhaus in Kleinschwarzenlohe weiter 
zu kommen soll ein „Team Mesnerhaus“ gebildet werden. Hierfür werden auch externe 
Gemeindemitglieder angesprochen.

	
	Die Beleuchtung der Allerheiligenkirche ist fertig gestellt! Die beleuchtete Kirche war 
im Zuge der Kirchweih in Kleinschwarzenlohe das erste Mal zu sehen. Vielen Dank an 
dieser Stelle nochmals an unsere Sponsoren !

	
	Da es den allgemeinen Wunsch nach mehr „besonderen“ Gottesdiensten in der 
Gemeinde gibt, findet ab September 2019 monatlich um 11 Uhr in Kornburg ein CaC 
Gottesdienst im Wechsel mit einem 10 Uhr Singgottesdienst in Kleinschwarzenlohe  
statt.

	Wir möchten Ihnen an dieser Stelle auch unsere nächste Gemeindeversammlung in 
der 2. Jahreshälfte ankündigen, bei der Sie wieder viele interessante Informationen über  
die aktuelle Situation in unserer Kirchengemeinde erfahren werden. Das genaue Datum 
wird noch bekannt gegeben.

 
Noch ein Wunsch in eigener Sache: Viele Mitarbeiter überlegen sich für diesen Abend 
Themen und bereiten Informationen für die Besucher dieser Versammlung vor. Bitte 
kommen Sie zu diesem Abend !!  Es wäre doch für die Organisatoren schade, wenn es 
am Schluss heißt „... stell Dir vor, es ist Gemeindeversammlung und keiner geht hin?!?!?“

 
Gerne können Sie im Vorfeld der Versammlung 
auch Themenwünsche anbringen. Wenden Sie 
sich dafür bitte an Pfarrer Braun oder unsere 
Vertrauensleute.

Eberhard Lechler

Kirchenvorstand in Aktion

Wir können nicht nur tagen. 
Am 27. Juli brachten einige  
unserer Kirchenvorstände  

das Gemeindehaus wieder  
auf Vordermann.

Freitag, 1. November 2019  
19.00 Uhr

Christoph Heinlein (Violoncello)
spielt und erläutert Werke von

J. S. Bach, M. Reger und M. Weinberg

Der Eintritt ist frei.
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Konzert  
in der  

Allerheiligen- 
kirche

Kleinschwarzenlohe

Bitte vormerken!



6 7

Aus unserer KitaAus unserer Kita

Aus der Arbeit des Elternbeirat

Die Kärwa-Losbude der Schlossknirpse – Ein Rückblick

Im Herbst war der neue Elternbeirat kaum gewählt und schon ging 
es los mit der Losbude. Der erste Werksverkauf stand an;  
wer geht hin, was soll gekauft werden.

In den Weihnachtsferien ging es dann weiter. Der Elternbeirat 
und ein paar unermüdliche Helfer (Danke an Ben, Christina 
und Katrin) verschickten die ersten Spendenbriefe. 

Danach kam die Sache langsam ins Rollen. Die ersten Pakete 
trafen ein. Der Inhalt musste gesichtet und sortiert werden. 
Weitere Spendenbriefe, weitere Pakete und erneutes 
Sortieren.

Im Frühjahr gingen dann die Spendenbriefe an die Eltern raus und wir 
machten uns auch in Kornburg auf die Suche nach Spendern (Danke noch 
mal an alle!). Einige Großspender mussten auch noch angerufen werden.

Erste Panik machte sich breit, ob wohl alles reichen würde. Wieder zählen; 
was muss noch gekauft werden; wie viele Preise haben wir? 

Kurz vor der Kirchweih ging der Auftrag zum Lose drucken raus. Letzte Preise 
sichten und sortieren, sortieren, sortieren ...

Gleichzeitig die Schichtpläne aushängen; den Losbuden-Auf- und Abbau koordinieren 
(Danke an alle, besonders an Familie Reithinger und Familie Meßthaler für die langjährige 
Hilfe). Kurze Panik, ob wir alles schaffen; haben wir wirklich an alles gedacht?

Und dann war es endlich soweit und wir konnten am Freitag pünktlich unsere Losbude 
bestücken und aufmachen.

Und nach vier anstrengenden und sehr heißen, aber auch lustigen und erfolgreichen 
Tagen war alles wieder vorbei. Die Arbeit für die Kinder hat sich ausgezahlt. Und nächstes 
Jahr sind wir sicher wieder mit dabei!

Ihr Elternbeirat

Rückblick und Ausblick

Zum ersten September beginnt in unserer Kita das neue Betriebsjahr.

Gestärkt aus den Ferien starten wir wieder neu durch. In der Hasengruppe 
werden 23 Kinder im Alter von 3–6 Jahren betreut. Es konnten alle fünf 
3-jährigen Kinder aus der Krippengruppe/Mäuse nachrücken, leider konnten 
die zahlreichen  extern angemeldeten Kinder nicht für eine Aufnahme 
berücksichtigt werden. Nächstes Jahr sind die Aussichten für eine Aufnahme 
erheblich besser, denn der Jahrgang der zukünftigen Schulanfänger 09/2020 
ist zahlenmäßig sehr stark. 

Hier Informationen zum Anmeldeverfahren für einen Kinder- 
gartenplatz ab 09/2020:

Im Herbst 2019 wird auch hier das Online-Anmeldeverfahren der 
Stadt Nürnberg „Kita-Portal“ zum ersten Mal freigeschaltet. Der 
genaue Zeitpunkt ist noch nicht bekannt. Informieren Sie sich bitte 
über die Medien, auf unserer Kita-Homepage oder telefonisch bei 
uns in der Kita. 

Im Januar 2020 planen wir einen Tag der offenen Tür – der genaue 
Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Unsere Mäusegruppe wird bis spätestens Oktober mit 12 
Kindern besetzt sein. Auch hier konnten nicht alle Anmeldungen 
berücksichtigt werden.

Im Juli haben wir unsere langjährige (seit 1991) Mitarbeiterin Angelika 
Weidinger-Asbach verabschiedet. Seit Einzug in unser renoviertes 
Haus 2011 arbeitete Frau Weidinger-Asbach als Erzieherin mit 25 
Wochenarbeitsstunden in der Mäusegruppe. Nun will sie sich die Zeit 
für ihre Familie nehmen und verstärkt auch für ihre Enkelkinder da 
sein.

Wir bedanken uns ganz herzlich für ihre konstante liebevolle Begleitung der 
Kinder in all den Jahren und ihre kompetente Mitarbeit und Mitgestaltung 

im Team.

Für Ihre neue Zukunft wünschen wir Ihr 
alles Gute und Gottes Segen

Petra Dänzer

Die heiße Zeit in der Kita! Wasser-Matsch-
Spaß! (Bilder 1,2)

Übernachtungsfest 12.–13.Juli: Besuch im 
Tiergarten Nürnberg, Führung zum Thema 
Insekten (wir lernen die Spinne Linda 
kennen),  Aufenthalt im Manati-Haus, Wuppi 
schläft mit (Bilder 3,4,5)

Waldtage im Steinbrüchlein16.7 bis 19.7.2019 
(Bilder 6,7)

Erntedank • Herbstmarkt
Wann: Sonntag, 6.Oktober
ab 10.30 Uhr (nach dem Familiengottesdienst) bis ca. 11.30 Uhr verkaufen die zukünftigen 
Schulkinder frisches Gemüse, Äpfel aus Gustenfelden, Kürbiskernprodukte aus Neppersreuth 
und selbstgemachte Marmeladen

Bitte mitbringen: Eigene Einkaufskörbe und/oder Taschen

Wo: Evangelisches Gemeindehaus,
         Am Schlossgraben 1, 90455 Nbg.-Kornburg

Der Elternbeirat sorgt für: Kaffee und Kuchen, herzhafte Snacks – auch zum Mitnehmen
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Aus unserer KirchengemeindeAus unserer Kirchengemeinde

Schon seit Monaten machen wir uns Gedanken darüber, wie wir mit unseren 
gottesdienstlichen Angeboten auch Menschen erreichen können, die sich von den 
„normalen“ Sonntagsgottesdiensten nicht so sehr angesprochen fühlen oder zu den 
Gottesdienstzeiten sonntags den Besuch schlecht einrichten können.

Die „offene Kirche“ jeden 1. Mittwoch im Monat ist ein solches Angebot, das seit etwa 
einem Jahr in der St. Nikolaus-Kirche stattfindet. Zwischen 19 und 21 Uhr können Sie 
einfach kommen und gehen, wann Sie möchten, die Stille genießen, Musik und Texte 
hören.

Aus Impulsen unserer Jugendmitarbeiter ist der so genannte „CaC“- (Cookies and Christ) 
Gottesdienst entstanden; dazu entstand eine Gottesdienst-Band, die auch bei anderen 
Gottesdiensten schon zu hören war und sehr schöne, moderne christliche Lieder im 
Repertoire hat.

Immer wieder gab es auch schon „Sing-Gottesdienste“, d. h. Gottesdienste, in denen die 
Musik eine größere Rolle spielt und deshalb mehr Lieder als sonst üblich miteinander 
gesungen werden. Dabei können auch neue Lieder ausprobiert werden. 

Es hat sich allerdings als recht schwierig erwiesen, diese besonderen Gottesdienste in 
einer gewissen Regelmäßigkeit im Gottesdienstplan unterzubringen, weil wir ohnehin 
schon recht viele Sondergottesdienste im Jahreslauf haben, dazu an vielen Sonntagen 
noch Taufgottesdienste stattfinden.

Der Plan ist nun folgender:

Monatlich im Wechsel findet ein Sing-Gottesdienst um 10 Uhr in der Allerheiligenkirche 
oder ein CaC-Gottesdienst um 11 Uhr in der St. Nikolaus-Kirche statt. Wegen der 
bereits vorliegenden Planungen kann der erste CaC-Gottesdienst leider erst am  
4. Advent (!) stattfinden; ein erster Singgottesdienst aber schon am 29. September. 

Alles weitere entnehmen Sie bitte den Gottesdienstplänen. Wir freuen uns auch über Ihre 
Rückmeldungen.   Thomas Braun

Kirche auch andersBerthild Sachs wird neue Dekanin in Schwabach

Die 52-jährige Dekanin aus Gräfenberg wurde von einem Wahlgremium 
aus Kirchenvorstand und Dekanatsausschuss auf Vorschlag des 
Landeskirchenrates als erste Pfarrerin an Schwabach – St. Martin in 
Verbindung mit der Dekansfunktion im Dekanatsbezirk Schwabach 
gewählt. Sie wird ihr Amt am 1. Januar 2020 antreten.

„Ich freue mich auf die bunte Vielfalt, die den Dekanatsbezirk Schwabach 
auszeichnet. Ich erlebe dort Menschen, die Veränderungen gemeinsam 
gestalten wollen, damit Kirche relevant und lebendig bleibt. Auf diesem 
Weg möchte ich Haupt- und Ehrenamtliche gerne und in fröhlichem 
Gottvertrauen begleiten. Besonders freue ich mich auf die gut entwickelten 
ökumenischen Kontakte und auf eine vielstimmige Kirchenmusik, die 
in Stadt und Land ausstrahlen. Mein Mann und ich werden gerne in der 
charmanten Schwabacher Innenstadt leben und heimisch werden“, so 
Sachs am Wahlabend.

Nach dem Theologiestudium in Erlangen, Jerusalem und München und 
dem Lehrvikariat in Bamberg war Berthild Sachs als Wirtschaftsvikarin in 
der Personalabteilung eines Unternehmens und im Pfarrvikariat in Lauf 

an der Pegnitz. Von 2001 bis 2007 war sie Theologische Referentin der Nürnberger 
Regionalbischöfe, anschließend neun Jahre im Gemeindepfarramt in Nürnberg-
Ziegelstein, wo sie mit ihrem Ehemann Stefan Brandenburger, ebenfalls evangelischer 
Pfarrer, zusammenarbeitete. Seit 2016 leitete sie das Dekanat Gräfenberg.

Jonas Schiller, Referent der Regionalbischöfe im Kirchenkreis Nürnberg

Am 11. Juli fand in der Allerheiligenkirche 
das Jahresabschlusskonzert der Musik- 
pädagogin Andrea Pods statt. Die  
Schüler und Schülerinnen zeigten mit 
großer Freude ihr Können auf den 
Instrumenten Gitarre, Flöte und Klavier. 
Der Kinderchor die „Singmäuse” aus 
Röthenbach/St. W.   umrahmte das viel- 
seitige Programm mit fröhlichen Liedern. 

Es gab viel wohlverdienten Applaus 
und eine Spende für die Freunde der 
Allerheiligenkirche in Höhe von 210.- €.

Herzlichen Dank dafür!      Andrea Pods!

Rückblick Sommer-
Schülerkonzert

Titelfoto: gemeindebrief.de
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Termine in unserer Kirchengemeinde Termine in unserer Kirchengemeinde

„Stabile Wurzeln tragen den Baum“

Referentin: Ruth Trompeter aus Schwarzenbruck

Mittwoch, 9. Oktober 2019, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kornburg-Kleinschwarzenlohe-Neuses  
und Landeskirchliche Gemeinschaft Kornburg

Shuttle-Service am AWO-Haus in Kleinschwarzenlohe um 19.15 Uhr

Es ist still in Wittenberg, als Luther seine 95 Thesen gegen den Ablasshandel an 
die Tür der dortigen Kirche schlug.  In den Gassen waberte Nebel, in der Ecke 
stand ein einsamer Kürbis, die Kinder zogen von Hütte zu Hütte ...

Feiern gegen die Angst

… nee, Moment. 
Das  

stimmt nicht  
so ganz. 

Dann komm ins Evangelische  
Gemeindehaus Kornburg und 
feiere mit uns Halloween und 
den Reformationstag!!

Euer Jugend-Team

Wie war es denn?

Wir sind uns  
auch nicht  
so einig.

EGAL!

K R Mirchen aum usik                                             lädt ein

am Sonntag, 13. Oktober um 19.00 Uhr in die Allerheiligenkirchen, 
Kleinschwarzenlohe
Das Goldbach-Ensemble unter der Leitung von Lukas Meuli präsentiert Kammermusik 
von G.F. Händel, J.D. Zelenka u. a. 

Als junge Gastsolistin wird Marlene Morneburg mit A. Vivaldis Fagott-Konzert in a-moll zu 
hören sein. Gottfried Finger-Gesellschaft und  Kirchengemeinde als Veranstalter freuen 
sich, gemeinsam mit den Musizierenden, auf ein zahlreich erscheinendes Publikum!

Eintritt frei – Spenden zur Förderung junger Musiker willkommen!

Margit Hörlbacher

Herzliche Einladung zum Meditativen Tanzen

Meditatives Tanzen ist für viele Menschen eine besondere Hilfe, um aus der Hektik des 
Alltags heraus zur Ruhe zu kommen und den eigenen Körper heilsam wahrzunehmen. 
Dabei geht es vor allem darum, in die Tiefe des eigenen Lebens einzutauchen und so die 
eigene Spiritualität zu entdecken und zu entfalten.

Neue Termine 2019: (jeweils der 1. Montag im Monat – außer im September)

7. Oktober,  4. November, 2. Dezember
19.00–21.00 Uhr im Gemeindehaus in Kornburg 
Unkostenbeitrag: € 5,– p. P.

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Kommen Sie doch einfach vorbei.

Bitte denken Sie an geeignete, lockere Kleidung und bequeme, leichte Schuhe oder 
rutschfeste Socken.

Frauenabend

Jugend

Jeden  

1. Mittwoch  

im Monat,  

19.00–21.00 Uhr

Kommen und gehen wann immer ich will.

Musik hören, Stille spüren,  
Texten nachspüren, Impulse aufnehmen

• 4. September: Lebensfreude 
• 2. Oktober: Dankbarkeit 
• 6. November: Einsamkeit 

 „Offene Kirche“ in St. Nikolaus

Du bist zwischen  
13 und 16 Jahre alt  

und hast am 

31.10. ab 18.30 Uhr 

nichts zu tun? 
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Termine in unserer Kirchengemeinde Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 09129-5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 09129-4246

Frauenabend/-frühstück
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 09129-5882

Mittwoch, 09.10.2019. 19.30 Uhr 
Frauenabend

Thema:  
Stabile Wurzeln  
tragen den Baum 
Referentin: 
Ruth Trompeter  
aus Schwarzenbruck 
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Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ev. Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Günther Sternberg, Tel. 09129-277795

Dienstag, 08.10.2019, 19.30 Uhr

Thema: Als Militärpfarrer im Einsatz
Referent: Pfarrer C. Thiele

 
Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Christa und Werner Schelter,  
Tel.: 09129-7983

03.10.2019:  Jakobsweg (vorletzte 
Variante vor Ankunft in Rothenburg)
08.11.2019: Terminplanung 2020
Bei Interesse bitte bei Christa und Werner 
Schelter telefonisch melden

„Bibel teilen”

Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-
Biller und Pfarrer Braun

Montag, 23.09.2019, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus

Mittwoch, 23.10.2019, 19.30 Uhr 
Mesnerhaus

Montag, 25.11.2019, 19.30 Uhr  
Gemeindehaus

NEU

Aber ich weiß,  
dass mein Erlöser lebt.
Hiob 19,25

Monatsspruch November 2019

Wir planen wieder einen „lebendigen Adventskalender“. Einige Termine sind 
schon vergeben. Wer dieses Jahr wieder oder erstmalig mitmachen möchte, ist 
herzlich eingeladen.

Bitte melden Sie sich dafür bei Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller unter: 
•  E-Mail: Sandra.Schwarz-Biller@elkb.de 
•  Tel. 09171/897427

Bitte vormerken!

Lebendiger Adventskalender

Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend – gib davon Almosen! 
Wenn dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen 
zu geben!          Tob 4,8

Monatsspruch Oktober 2019

Erntedankgottesdienst des Bay. Bauernverbandes
In diesem Jahr feiern wir den Erntedankgottesdienst des Bayerischen 
Bauernverbandes in Kornburg.

Am 13.Oktober um 13.30 Uhr findet der Gottesdienst mit Pfarrer Thomas 
Braun statt.

Bei gutem Wetter feiern wird den Gottesdienst unter freiem Himmel vor dem 
Vereinsheim der Schützengruppe Kornburg (Mauserweg 80), bei schlechtem 
Wetter im Schützenhaus.

Nach dem Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen für alle Gäste.

Gaben zum Erntedankfest
Was wäre ein Erntedank-Gottesdienst ohne Erntedankgaben vor dem Altar? 

Wir freuen uns auch in diesem Jahr über Ihre Erntedankgaben und bitten Sie, 
diese am Samstag, den 5. Oktober jeweils von 10.00 – 11.00 Uhr in den 
Kirchen abzugeben. 

Nach dem Erntedankfest werden die Gaben an „die Tafel“ in Wendelstein 
weitergeleitet. Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft!

Nach dem Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen für alle Gäste.
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Kleinschwarzenlohe Allerheiligenkirche

Gottesdienste                         in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Sonntag,		  1. 9.	 11. So. n. Trinitatis			   Kirchweihgottesdienst in Neuses	   9.30 Uhr	 Kirchweih Zeltgottesdienstin in Neuses
									         Pfarrerin Schwarz-Biller
Mittwoch,		  4. 9.	 Offene Kirche	 19.00 Uhr	 Lebensfreude 
Sonntag,		  8. 9.        12. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun			   Gottesdienst in St. Nikolaus	
Dienstag,	 10. 9.	  	 11.00 Uhr	 Godi zum Schulbeginn 1. Klasse, Pfarrer Braun  	   8.00 Uhr	 Godi zum Schulbeginn 1. Klasse, Pfarrerin Schwarz-Biller
Mittwoch,	 11. 9.	  	 			     8.00 Uhr	 Godi zum Schulbeginn 2.–4. Klasse, Pfarrerin Schwarz-Biller
Donnerstag,	 12. 9.	  	 	 8.30 Uhr	 Godi zum Schulbeginn 2.–4. Klasse, Pfarrer Braun
Sonntag,	 15. 9.	 13. So. n. Trinitatis		  9.00 Uhr	 Lektor Sternberg	 10.00 Uhr	 LektorSternberg
Sonntag,	 22. 9.        14. So. n. Trinitatis	 10.00 Uhr	 Gastprediger aus den Niederlanden Van der Werf		  	  Gottesdienst in St. Nikolaus
Sonntag,	 29. 9.	 15. So. n. Trinitatis			   Gottesdienst in der Allerheiligenkirche	 10.00 Uhr	 Singgottesdienst Pfarrer Braun

Mittwoch,		  2.10.	 Offene Kirche	 19.00 Uhr	 Dankbarkeit 
Sonntag,		  6.10.	 Erntedank/16. So. n. T.		  9.30 Uhr	 Familiengottesdienst Pfarrer Braun  	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller 
						      Herbstmarkt KiTa
Sonntag,	 13.10.	 17. So. n. Trinitatis	 13.30 Uhr	 Erntedank Bauernvernband Pfarrer Braun  	 10.00 Uhr 	 Pfarrer Braun
						      (Schützenhaus)			    
							       19.00 Uhr	 KirchenRaumMusik 
Sonntag,	 20.10.	 18. So. n. Trinitatis		  9.30 Uhr	 Jubelkonfirmation Pfarrer Braun 			   Gottesdienst in St. Nikolaus
Sonntag,	 27.10.	 19. So. n. Trinitatis		  9.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller

Donnerstag,		  1.11.				    Gottesdienst in der Allerheiligenkirche	 19.00 Uhr	 Allerheiligen-Konzert: Christoph Heinlein, Cello
Sonntag,		  3.11.	 20. So. n. Trinitatis		  9.00 Uhr	 Pfarrer Braun	 10.15 Uhr 	 Pfarrer Braun
Mittwoch,		  6.11.	 Offene Kirche	 19.00 Uhr	 Einsamkeit 
Sonntag,	 10.11.	 Drittletzter So.		  9.00 Uhr	 Lektor Sternberg	 10.00 Uhr 	 Lektor Sternberg	         
Sonntag,	 17.11.	 Volkstrauertag		  9.00 Uhr	 Pfarrer Braun  	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 		
Mittwoch,	 20.11.	 Buß- und Bettag				    19.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller mit LKG	
Sonntag,	 24.11.	 Ewigkeitssonntag		  9.00 Uhr	 Pfarrer Braun	 10.30 Uhr	 Pfarrer Braun
						      anschl. Totengedenken auf dem Friedhof			   mit Totengedenken 

Sonntag,		  1.12.	 1. Advent			   Gottesdienst in der Allerheiligenkirche	 10.00 Uhr	 Segnungsgottesdienst Pfarrer Braun
 
 

SEPTEM
BER

OKTOBER
NOVEM

BER
DEZ KiGo (Kindergottesdienst):

Wann: 1x im Monat um 10. 00 Uhr

Ort: im Gemeindehaus in Kornburg

Alter: Von 3 –11 JahrenAbendmahl
mit Wein         

Abendmahl
mit Saft       Kirchenchor        Posaunenchor      Kirchencafé       
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Termine in unserer KirchengemeindeGruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter,  
Tel. 09129-6426

13.09.2019: Ausflug nach Rain am Lech 
und Wülzburg

08.10.2019: Thema: Franz von Assisi
Referentin: Pfarrerin Schwarz-Biller

13.11.2019: Thema: Das Ende des 
Kirchenjahres, Referent: Pfarrer Braun

 
Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO
Anneliese & Werner Brunner  
Tel. 09129-908358

13.09.2019: Ausflug nach Rain am Lech 
und Wülzburg

09.10.2019: Erzählcafé, Referentin 
Frau Brunner

06.11.2019:  Thema: Musikalisch 
Brücken schlagen, Herr Lahm

 
 

 

Unsere Gem
einde m

it der landeskirchlichen Gem
einschaft
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Hausgesprächskreis I
Mittwochs, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 09129-6604
Familie Harwart, Tel. 09129-9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 09129-278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 09129-2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 09129-9189
Termine:  18.09., 16.10., 13.11.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch,	 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen) 
Samstag,	 10.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag,	 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 09129-7021

Von Mai bis Oktober stehen am ersten 

Sonntag im Monat von 14.00–16.00 Uhr 

ehrenamtliche Mitarbeiter bereit, um 

Besucher durch die Allerheiligenkirche zu 

führen.

Nächste Termine:  
01.09.2019, 06.10.2019

Nach Anmeldung 
über das Pfarramt sind 

Sonderführungen 
möglich.  

Kirchenführungen 
 in der Allerheiligenkirche

Informationsabend am 19. September, 19 Uhr, im Gemeindehaus
Kirche sein in einer Gesellschaft, in der Glaube keine Rolle mehr spielt und 
wenn überhaupt in der Stadtgesellschaft meist negativ bewertet wird. Das ist 
das Umfeld und die Herausforderungen, in denen die christlichen Gemeinden 
in den Niederlanden zu bestehen haben. Noch so ganz anders als in Nürnberg. 
Und dazu kommt die andere Prägung der Protestantischen Kirchen durch 
den Calvinismus. Eine Kirche, verschiedene Kulturen. Über diese und andere 
Fragen wird uns Michael van der Werf (geborener Blödel) am Donnerstag, den  
19. September um 19 Uhr, im Kornburger Gemeindehaus informieren.

Michael van der Werf (48) hat eine Ausbildung zum Gemeindepädagogen in 
der Evangelischen Kirche Augsburgischen Bekenntnisses in Österreich absolviert. Nach 
den ersten Dienstjahren als Evangelischer Religionslehrer in Tirol hat er jahrelang in der 
Bayerischen Landeskirche gearbeitet; unter anderem bei der Evangelischen Jugend 
Nürnberg-Schniegling und im evangelischen Dekanat Erlangen. Seit drei Jahren lebt 
er nun in Amsterdam und ist in der Deutschen Evangelischen Gemeinde Amsterdam 
seit Beginn letzten Jahres ehrenamtlicher Vorsitzender des Kirchenvorstandes. Neben 
dieser Tätigkeit bringt er sich als Prädikant, in der Begleitung von Besuchergruppen aus 
Deutschland und in der Konfirmandenarbeit ein. 

Michael van der Werf wird am Sonntag, den 22. September, um 10 Uhr in Kornburg 
den Gottesdienst halten. Da die Kirchen in den Niederlanden keine Kirchensteuer kennen 
und allein von Spenden und Mitgliedsbeiträgen der Mitglieder leben, wird die Kollekte 
an diesem Sonntag einer Renovierungsmaßnahme der Deutschen Evangelischen 
Gemeinde Amsterdam zukommen. Wer sich schon mal informieren möchte, kann  
unter www.deg-amsterdam.nl ja einfach mal einen Blick auf die Gemeinde werfen.              
Thomas Braun

Die evangelische Kirche der Niederlanden

Konzertierte Aktion
Am 2. August trafen sich Vertreter und Vertreterinnen des 
Happy Midlife Kreises, Jugendmitarbeiterinnen und eine 
Abordnung der ÖDP Kornburg zu einer Müllsammelaktion 
in Kornburg und Kleinschwarzenlohe. Erstaunlich, was man 
in einer guten Stunde sammeln kann.

Sammelstelle jetzt auch in unserem Pfarrbüro – zu den 
üblichen Öffnungszeiten. Herzlichen Dank!

Briefmarken für Bethel
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Weitere Veranstaltungen aus dem DekanatWeitere Veranstaltungen aus dem Dekanat

Eingeladen sind Eltern, Großeltern, 
Freunde und Bekannte, die ein 
Kind – gleich wann und welchen 
Alters – verloren haben. Konfession 
und Wohnort sind nicht von 
Bedeutung. Ein Kind verloren zu 
haben, bedeutet eine lebenslange 
Auseinandersetzung mit diesem 
Abschied. Fragen, Zweifel, Ängste, 
Hoffnungen und Träume tauchen 
immer wieder auf. Im Gottesdienst 
sollen diese Gefühle Raum haben 
durch kurze meditative Texte, Stille 
und Musik, Zeit für meine eigenen 
Gefühle, Orte, an denen ich gedenken 
kann, eine Kerze anzuzünden... Der 
Gottesdienst wird von Pfarrehepaar 
Andrea und Matthias Jülich 
gemeinsam mit einem Team gestaltet. 
(Infos unter Tel. 09122/6301563)

Ich zünde 

eine Kerze an  

und denk an Dich...

Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder 

Sonntag, 24. November 2019 um 17 Uhr

Gethsemanekirche Schwabach, 
Danziger Straße 4 (S2 Limbach)

Eingeladen sind Eltern, Großeltern, Freunde und Bekannte, 
die ein Kind - gleich wann und welchen Alters - verloren 

haben. Konfession und Wohnort sind nicht von Bedeutung. 

„Weihnachten im Schuhkarton“

Eine gemeinsame Unterstützungsaktion unserer Kirchengemeinde zusammen mit der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft.

Bis zum 15. November 2019 ruft der christliche Verein „Geschenke der Hoffnung“ auch 
in Kornburg und Kleinschwarzenlohe dazu auf, einen mit neuen Geschenken gefüllten 
Schuhkarton abzugeben. Mit „Weihnachten im Schuhkarton“ kann jeder Bürger ganz 
einfach einem Kind in Osteuropa Freude schenken. Helfen auch Sie mit, die Kinder 
danken es Ihnen!

Annahmestellen:

Kornburg:  
Evangelisches Pfarramt,  
Kornburger Hauptstr. 31,  
Tel. 09129/4246

Großschwarzenlohe:  
Georg Bachhofer,  
Tannenstr. 4, Tel. 09129/8509

Auch dieses Jahr wieder

Suchtprobleme sind lösbar
Suchterkrankungen sind weit verbreitet, zählen zu den 
häufigsten chronischen Erkrankungen und spielen in 
jedem Lebensalter eine Rolle. Die körperlichen, seeli-
schen und sozialen Folgen belasten die Lebensqualität, 
nicht nur der Betroffenen sondern auch ihr soziales 
Umfeld: Partner, Kinder, Eltern, Freunde, Familie, 
Arbeitskollegen. Die diakonische Suchtkrankenhilfe in 
Bayern bietet hier ein breitgefächertes Beratungs- und 
Behandlungsangebot.
Für diese Angebote für Suchtkranke und alle anderen 
diakonischen Leistungen bittet das Diakonische Werk 
Bayern anlässlich der Herbstsammlung vom 14. bis 
20. Oktober 2019 um Ihre Unterstützung. Vielen Dank!

70%  der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Deka-
natsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit vor Ort.

30%  der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom Diakonischen 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern eingesetzt. 
Hiervon wird auch das Informationsmaterial finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet 
unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk 
sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Susanne Ehrler, Telefon: 
0911/9354-264, ehrler@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22, 
Evang. Bank (GENODEF1EK1), Herbstsammlung 2019

Spendenhotline: 0800 700 50 80 
(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

Sucht 
kennt 
keine 

Alters-
grenze

Herbst-
sammlung 

14. - 20. 
Oktober

2019

„Sucht hat viele Gesichter und kennt keine Altersgrenze“
Sucht hat viele Gesichter: Alkohol, Drogen und Medikamente, aber auch Glücksspiel und Medien. 
Wer abhängig ist, steckt in einem Teufelskreis und braucht Hilfe. Zunehmend gibt es Menschen, 
bei denen Suchtprobleme erst im Alter auftreten. Diese Zielgruppen sollen mit spezifischen Hilfen 
und Unterstützungsangeboten besser erreicht werden. Die diakonische Suchtkrankenhilfe bietet 
Information, Vorbeugung, Früherkennung, Beratung, ambulante und stationäre Behandlung und 
Selbsthilfe. Denn Suchtprobleme sind lösbar.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für die Angebote der Suchtkrankenhilfe und alle anderen diakonischen Leistungen bittet das 
Diakonische Werk Bayern anlässlich der Herbstsammlung vom 14. bis 20. Oktober 2019 um Ihre 
Unterstützung. Herzlichen Dank!

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakoni-
schen Arbeit vor Ort.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom Diakonischen Werk Bayern für die Projektförde-
rung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.

Weitere Informationen zum Thema Suchtkrankenhilfe erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.de,
bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Susanne Ehrler, Telefon: 
0911/9354-264, ehrler@diakonie-bayern.de

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22, Evang. Bank (GENODEF1EK1), Herbstsammlung 2019
Spendenhotline: 5 € /10 € oder 15 € mit Ihrem Anruf unter 0800 700 50 80  ( gebührenfrei aus dem dt. Festnetz)

Spendenaufruf zur Herbstsammlung
14. bis 20. Oktober 2019

„Sucht hat viele Gesichter und 
kennt keine Altersgrenze“
Sucht hat viele Gesichter: Alkohol, Drogen 
und Medikamente, aber auch Glücksspiel und 
Medien. Wer abhängig ist, steckt in einem 
Teufelskreis und braucht Hilfe.

Zunehmend gibt es Menschen, bei denen 
Suchtprobleme erst im Alter auftreten. Diese 
Zielgruppen sollen mit spezifischen Hilfen 
und Unterstützungsangeboten besser erreicht 
werden. 

Die Suchtkrankenhilfe der Diakonie in Bayern 
bietet Information, Vorbeugung, Früherken-
nung, Beratung, ambulante und stationäre 
Behandlung und Selbsthilfe. Suchtprobleme 
sind lösbar.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für diese Angebote der Suchtkrankenhilfe und 
für alle anderen diakonischen Leistungen bittet 
das Diakonische Werk Bayern anlässlich der 
Herbstsammlung vom 14. bis 20. Oktober 2019 
um Ihre Unterstützung. Vielen Dank!

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diako-
nischen Arbeit vor Ort.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden  
vom Diakonischen Werk Bayern für die Projekt-
förderung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird 
auch das gesamte Informationsmaterial finanziert.

Weitere Informationen zum Thema Sucht erhalten Sie im Internet 
unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen 
Werk sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Susanne Ehrler 
Tel.: 0911/9354-264, ehrler@diakonie-bayern.de

Spendenhotline: 0800 700 50 80* 
* (der Anruf ist gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

Suchtprobleme sind lösbar
Suchterkrankungen sind weit verbreitet, zählen zu den 
häufigsten chronischen Erkrankungen und spielen in 
jedem Lebensalter eine Rolle. Die körperlichen, seelischen 
und sozialen Folgen belasten die Lebensqualität, nicht nur 
der Betroffenen sondern auch ihr soziales Umfeld: Partner, 
Kinder, Eltern, Freunde, Familie, Arbeitskollegen. 
Die Suchtkrankenhilfe der Diakonie in Bayern bietet ein 
breitgefächertes Beratungs- und Behandlungsangebot.

Für diese Angebote für Suchtkranke und alle anderen 
diakonischen Leistungen bittet das Diakonische Werk 
Bayern anlässlich der Herbstsammlung vom 14. bis 
20. Oktober 2019 um Ihre Unterstützung. Vielen Dank!

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt 
im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit 
vor Ort.

30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom 
Diakonischen Werk Bayern für die Projektförderung in 
ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Infor-
mationsmaterial für die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet 
unter www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk 
sowie beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Susanne Ehrler, Telefon: 
0911/9354-264, ehrler@diakonie-bayern.de

Spendenhotline: 0800 700 50 80* 
*(der Anruf ist gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Sucht 
kennt 
keine 

Alters-
grenze

Herbst-
sammlung 

14. - 20. 
Oktober 

2019

Spendenaufruf zur Herbstsammlung 
14. bis 20. Oktober 2019

Herzliche Einladung an alle Frauen zum ImpulsTag:  
„Mamma Mia”– Mut zur individuellen Lebensgestaltung

Der Tag will Frauen darin bestärken, ihren ureigenen Weg zu 
finden und zu gehen. In einer Talkshow kommen Frauen aus ganz 
unterschiedlichen Lebensphasen und -situationen zu Wort. 

Dann wird das Thema in einem Impulsreferat beleuchtet. 

Es folgt eine Vertiefung in Workshops (Wahlmöglichkeit): „Reden 
und Bewegen”, SoulCollage® zu „Die Frau, die ich bin–die Frau, 
die ich sein will...” und eine Gesprächsgruppe zu „Umgang mit 
Grenzen–Gestaltungsräume nutzen”. Ein geistlicher Abschluss 
rundet den Tag ab. 

Wann: Samstag, 19.Oktober, 10.00 bis 16.00 Uhr. 

Wo: Schwabach-Eichwasen, Evang. Stadtteilzentrum St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c. 

Die Teilnahme (inkl. Essen und Trinken) kostet 18,–Euro. 

Anmeldung erforderlich bis 10. 10. im Evang. Bildungswerk unter Tel. 09122 9256-420 
oder  
E-Mail: ebw.schwabach@elkb.de oder online unter www.ebw-schwabach.de
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www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.

Wir helfen Ihnen, Brücken zu bauen.

Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Auch wenn’s um Bildung 
und Soziales geht, sind wir mit dem 
Herzen dabei.

Vorankommen
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

05586_A_Image_Soziales_138x95.indd   1 23.06.16   12:08

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen.  
Mit ihrer Hilfe ist es uns möglich, den Gemeindeboten in dieser Form heraus- 
zugeben. Ihre Redaktion

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

Ach, wenn dies so einfach wäre! Wie viele Menschen 
warten auf einen Funken Hoffnung: Kranke hoffen 
auf Heilung, ein Kriegsflüchtling auf ein Leben in 
Sicherheit, ein Paar auf Versöhnung …
Manchmal hoffen Menschen ganz banal auf gutes 
Wetter oder einen Lottogewinn manchmal ganz 
verzweifelt, weil sie nicht wissen, wie es weiter 
gehen soll. 

Menschen, die plötzlich keinen Arbeitsplatz mehr 
haben, weil sie zu „alt“, zu krank oder nicht leistungs-
fähig genug sind, stehen plötzlich vor dem Aus, sind 
nicht mehr dabei und hoffen, dass es irgendwie 
weiter gehen wird. Jugendliche , die aus verschiede-
nen Gründen keinen Ausbildungsplatz bekommen, 
hoffen doch auf einen guten Start ins Berufsleben. 
Menschen, die nach Deutschland geflohen sind, weil 
sie dort, wo sie herkommen nicht mehr leben konn-
ten, hoffen etwas tun zu dürfen und nicht untätig 
herumsitzen zu müssen.

Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ unterstützt 
viele Einrichtungen der Diakonie und Kirchengemein-
den, damit sie diese Menschen anstellen können. Eine 
berufliche Perspektive beflügelt und gibt Hoffnung 
für die Zukunft.

Doch, es ist möglich Hoffnung zu schenken. Mit 
über einer Millionen Euro verdoppelter Spenden im 
letzten Jahr konnte die Aktion „1+1“ Arbeitsplätze 
für 361 Personen fördern, davon 79 Jugendliche in 
Ausbildung; dazu noch 468 Arbeitsgelegenheiten für 
sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ und 85 Flüchtlinge 
wurden sozialpädagogisch betreut.

Z. B. das Ausbildungsprojekt „Umschulung für den 
Bereich Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service“. Im Sommer werden die ersten erwachsenen 
Männer ihre Abschlussprüfung ablegen und haben 
damit eine realistische Chance, bei Umzugsfirmen, 
in Möbel- oder Küchenhäusern eine sozialversiche-
rungspflichtige Anstellung zu bekommen.

Oder Khatije, die 2009 aus dem Irak nach Deutsch-
land gekommen ist. Über ihre Vergangenheit spricht 
sie nicht, das scheint ein schwieriges Thema zu sein. 

Hoffnung schenken!
Wir arbeiten dafür.

Sie hat drei Ausbildungen abgebrochen, hauptsäch-
lich wegen Schwierigkeiten im sozialen Miteinander. 
Khatije ist handwerklich sehr geschickt und ist bereits 
im zweiten Ausbildungsjahr mit guten Aussichten, 
ihre Ausbildung mit sozialpädagogischer Begleitung 
abschließen zu können.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die Aktion 
„1+1“ auch in diesem Jahr Menschen Hoffnung 
schenken kann.

Spendenkonto
EG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

Wir arbeiten dafür

HOFFNUNG
SCHENKEN   

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

Jessica Eischer studiert Religionspädagogik. 
Berufsziel Religionspädagogik: Neugierig auf die Themen, die das  
Leben ausmachen. www.religionspaedagogik-in-bayern.de

 www.facebook.com/evangelischlutherischekircheinbayern
 www.instagram.com/bayernevangelisch | #wasrelpaedssomachen    

Langweilig? 

!dig

Ich will einen Beruf, der den 
Glauben bunt werden lässt.

Leben-



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 
Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

„Nichts ist mehr wie vorher“. Heftige Gefühlswirbel erschüttern 
Menschen, wenn der Tod ein Leben beendet. Menschen, die den 
geliebten Mann oder die geliebte Frau, die ihre Mutter, ihren Vater 
für immer verabschieden müssen, durchleben Krisen in je eigener 
und doch ähnlicher Weise. 

Der Verlust eines Menschen führt oft zu unerträglichen 
seelischen Schmerzen. Schuldgefühle bedrängen, Sinnfragen 
finden keine Antwort, frühere seelische Verletzungen brechen 
wieder auf. Manchmal scheint es, alles um einen herum und 
in einem selbst hat sich verändert. An den Abenden besteht 
die Gelegenheit sich mit Menschen in der ähnlichen Lebens- 
situation im Gespräch auszutauschen. Jeweils ein Thema gibt die  
Gelegenheit, sich im geschützten Rahmen mit Trauerprozessen zu 
beschäftigen. Wir treffen uns   an   8 Abenden in Schwabach, im 
Stadtteilzentrum St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c

Jeweils mittwochs 19.00 Uhr–21.00 Uhr:
13.11.2019	 20.11.2019	 27.11.2019	 11.12.2019 
08.01.2020	 22.01.2020	 05.02.2020	 19.02.2020

„Begleiteter Trauerweg“ 
sich trauen zu trauern

Neue Wege gehen, um weinen und 
auch wieder lachen zu können

Sich trauen 
zu trauern

VERANSTALTUNGEN

des Schwabacher Arbeitskreises
„Begleitung auf Trauerwegen“

Herbst 2017 und Frühjahr 2018

Hilfreiche Adressen anderer 
Organisationen zur Unterstützung 
trauernder Menschen

Telefonseelsorge Nürnberg
Anrufe sind kostenlos:  0800 111 0111 

Ambulanter Krisendienst 
Ansbach/Nürnberg/FürthISchwabach/Roth 
(abends, nachts, an Wochenenden 
und an Feiertagen)
Zentrale:   0911 / 42 48 550 

verwaiste Eltern:  0951 / 50 26 26 
(Kontaktadresse Bamberg) für Betroffene nach  
dem Tod eines Kindes

Lacrima - Zentrum für trauernde 
Kinder und Jugendliche
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V
Ursula Gubo  0172 / 7828272 

AGUS Nürnberg
Selbsthilfegruppe für Betroffene um Suizid
Agnes Rückel  0170 / 8105848

Regenbogen:
für Eltern, die während der Schwangerschaft, bei 
oder kurz nach der Geburt ein Kind verloren 
haben.
Ingrid Dunkel   09127 / 57 94 53 und
Katja Klein   0911 / 6 41 05 43 

Trauerberatungs-Zentrum des Hospiz-
Teams Nürnberg  0911 / 891 205 10

Trauer, Hospiz-Verein Hilpoltstein e.V. 
Roth-Schwabach  09171 / 15 45

Segen der Trauernden

Selig, die Verständnis zeigen
für meinen stolpernden Fuß und meine lahmende 

Hand.

Selig, die begreifen,
dass mein Ohr sich anstrengen muss,

um aufzunehmen, was man zu mir spricht.

Selig, die wissen, dass meine Augen trüb
und meine Gedanken träge sind.

Selig,
die mit freundlichem Lachen verweilen,

um ein wenig mit mir zu plaudern.

Selig, die niemals sagen:
„Das haben Sie mir heute schon zwei Mal erzählt.“

Selig, die verstehen,
Erinnerungen an frühere Zeiten in mir wach zu rufen.

Selig, die mich erfahren lassen,
dass ich geliebt, geachtet und nicht allein gelassen bin.

Selig, die mir in ihrer Güte die Tage erleichtern.

Anfahrt
Evang. Stadtteilzentrum St. Matthäus in Schwabach-Eichwasen

Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
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Bei Interesse bitten wir um einen 
kurzen Telefonanruf bei einer der 
Kontaktadressen:

Elisabeth Ruf, Heckelstr. 6,  
91126 Schwabach ( 09122/ 13248)

Gerda Gebhardt, Kanalstr. 7, 
91126 Schwabach (09122/ 76472
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Freud und Leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel.	 0 91 29-42 46 
Fax	 0 91 29-25 20
www.kornburg.com 
E-Mail: pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag		  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag	 16.00–18.00 Uhr 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer Thomas Braun
Tel.	 0 91 29-42 46 
Fax	 0 91 29-25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171-897427 
Fax: 09171-897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129-3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129-906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129-3770

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos
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Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 0 91 29-86 00, Fax: 0 91 29-2 94 58 71 
E-Mail: 
Kita.Schlossknirpse.Kornburg@elkb.de

Nachbarschaftshilfe:
Gerti Mersch
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC: GENODEF1N02 

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE46 760606180300853658 
BIC: GENODEF1N02
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlich
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129-28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129-28 65 11 (Sekretariat)

 
Konten der Kirchengemeinde:

Spenden für die Kirchen, Friedhof, Jugend,  
Brot für die Welt, ...
	 VR Bank Nürnberg
	 IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
	 BIC: GENODEF1N02

Für das Kirchgeld
	 VR Bank Nürnberg
	 IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58
	 BIC: GENODEF1N02
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
	 EKKeG Nürnberg 
	 IBAN: DE62 520604100101509098 
	 BIC: GENODEF1EK1

 

Weitere Adressen:

Gemeindehaus Kornburg, 

Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, 

neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung,  

Mehrgenerationenhaus  

der AWO Klein'lohe,  

Frankenstraße 25
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Ausblick
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Foto: gemeindebrief.de

Danke für diesen guten 
Morgen, danke für jeden neuen 
Tag. Danke, dass ich all meine 
Sorgen auf dich werfen mag.

Danke  für alle guten Freunde, 
danke, o Herr, für jedermann. 
Danke, wenn auch dem größten 
Feinde ich verzeihen kann.

Danke  für meine Arbeitsstelle, 
danke für jedes kleine Glück 
Danke für alles Frohe, Helle und 
für die Musik.

Danke für manche Traurig-
keiten, danke für jedes gute 
Wort. Danke, dass deine Hand 
mich leiten will an jedem Ort.

Danke , dass ich dein Wort 
verstehe, danke, dass deinen 
Geist du gibst. Danke, dass i 
n der Fern und Nähe du 
 die Menschen liebst.

Danke, dein Heil kennt keine 
Schranken, danke, ich halt mich 
fest daran. Danke, ach Herr, ich 
will dir danken, dass ich danken 
kann.er.

 Martin Gotthard Schneider

Danke  
für diesen guten Morgen


